
 

Sehr geehrte Gemeindebürger:innen, liebe Jugend, liebe Kinder! 

 

    

Es freut mich, dass wir 
pünktlich vor Schulbe-
ginn die generalsanierte 
Kirchbacher Halle nach 
einer Planungs– und Bau-
zeit von fast vier Jahren 
feierlich eröffnen konn-
ten.  
 
Die Freude über dieses 
gelungene Projekt war 
nicht nur meinem Team 
und mir förmlich ins Ge-
sicht geschrieben, son-
dern auch allen an die-

sem Projekt beteiligten 
Personen und bauausfüh-
renden Firmen.  
 
Unter den Ehrengästen 
durften wir LR Dr. Karl-
heinz Kornhäusl, NR Dr. 
Agnes Totter und LH a.D. 
Hermann Schützenhöfer 
begrüßen, der in seiner 
Amtszeit wesentlich an 
der Umsetzung dieses 
Projektes durch eine 50-
prozentige Förderzusage 
beteiligt war.  
 
Vizebgm. Thomas Zach 
moderierte den Festakt, 
Herr Pfarrer Geistlicher 
Rat Christian Grabner 
segnete die generalsa-
nierte Kirchbacher Halle 
und die Marktmusikka-
pelle Kirchbach umrahm-
te den Festakt musika-
lisch. Der Seniorenbund 
Kirchbach, der an diesem 

Tag auch das Senioren-
fest veranstaltete, sorgte 
mit Unterstützung des 
Union-Judo-Klub-
Kirchbach für eine ausge-
zeichnete Bewirtung. Ein 
herzlicher Dank gilt allen 
Beteiligten. 
 
An dieser Stelle möchte 
ich mich auch besonders 
beim Vorstand und bei 
den Gemeinderät:innen 
für die gute und kon-
struktive Zusammenar-
beit bedanken, da bei 
solch umfangreichen Pro-
jekten sehr viele Überle-
gungen anzustellen sind 
und viele einzelne Ent-
scheidungen getroffen 
werden müssen.  
 
Dafür wurde ein eigenes 
Kernteam ins Leben ge-
rufen, welches bei allen 
wichtigen Entscheidun-

gen eingebunden war.  
 
Ein besonderer Dank gilt 
unserem GR Herbert 
Trummer für sein un-
glaubliches Engagement 
und Vizebgm. Ernst Fink 
und Gemeindekassier 
Josef Luttenberger, die 
vor Ort tatkräftig mitgear-
beitet haben, denn die 
Stärke jedes Teams ist 
jedes einzelne Mitglied. 
 
In den Jahren 1978 bis 
1981 wurde die Kirchba-
cher Halle unter Bgm. 
Alois Stix als Sportstätte 
und Veranstaltungszent-
rum errichtet. Nach mehr 
als 40 Jahren wurde eine 
umfassende Sanierung 
notwendig, da es bereits 
gröbere bauliche Mängel 
gab und die Ausstattung 
nicht mehr zeitgemäß 
war.  
 
Im Herbst 2020 beschloss 
der Gemeinderat einstim-
mig, dass die Kirchbacher 
Halle generalsaniert wer-
den soll. Ein Dank gilt 
auch den Bürgermeistern 
der eingeschulten Ge-
meinden, welche bei der 
Schulausschuss-Sitzung 
einstimmig der Mitfinan-
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Weinkönigin aus Kirchbach-Zerlach   

 

 

zierung zugestimmt ha-
ben.  
 
Archikekt DI Manfred 
Riedler von der plan-
werk.stadt, der bereits das 
Familienbad Kirchbach 
geplant hat, wurde mit 
der Planung beauftragt 
und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen.  
 
Es freut mich, dass 25 Fir-
men, vorwiegend aus der 
Region, die Bestbieter 
waren und somit die Auf-
träge bekamen. Bedan-
ken möchte ich mich bei 
allen bauausführenden 
Firmen und DI Manfred 
Riedler für die gute Um-
setzung. 
Im Juni 2021 erfolgte der 

Spatenstich, die General-
sanierung wurde wegen 
des Turnunterrichts nur in 
den Sommermonaten 
durchgeführt und konnte 
im August 2024 abge-
schlossen werden.  
 
Die Gesamtkosten belau-
fen sich auf rund 4,3 Milli-
onen Euro.  
 
Die Kirchbacher Halle 
wurde zeitgemäß saniert.  
 
So sind wir notfalls auch 
für ein Blackout vorberei-
tet. Eine eigene PV-
Anlage, ein Stromspei-
cher und ein Notstromag-
gregat geben Sicherheit. 
Die Räumlichkeiten kön-
nen als Einsatzzentrale 

bzw. Notunterkunft für 
die Bevölkerung genutzt 
werden.  
 
Die Kirchbacher Halle 
wurde an die Nahwärme-
versorgung angeschlos-
sen und eine dem neues-
ten Stand der Technik 
entsprechende Akus-
tikausstattung sorgt für 
eine neue Qualität in der 

Halle. 
 
Die Kirchbacher Halle ist 
multifunktional und kann 
zukünftig für den Turnun-
terricht, für Sportveran-
staltungen, Feste, Feiern 
und bei der Nationalrats-
wahl erstmalig als Wahl-
lokal genutzt werden.  
 
Ich lade alle herzlich ein, 
die Räumlichkeiten der 
Kirchbacher Halle eifrig 
zu nutzen. 
 
Euer Bürgermeister  
 
 
 
 

 
 

Weitere Fotos finden 
Sie auf unserer 

Homepage: 
www.kirchbach-
zerlach.at/galerie 

Am 23. August wurden 
die neuen Weinhoheiten 
bei der Eröffnung der 54. 

Steirischen Weinwoche in 
Leibnitz gekrönt.  
Die neue Weinkönigin  

heißt Magdalena I. 
(Magdalena Niederl vom 
Buschenschank Urbi) und 
wird gemeinsam mit den 
Weinhoheiten Antonia 
Hiebaum (vom Buschen-
schank Nagl-Hiebaum) 
und Lea Kneißl (nicht am 
Foto) für zwei Jahre den 
steirischen Wein fachkun-
dig präsentieren.  
 
Wir wünschen den jun-
gen Damen alles Gute 
und viel Freude in ihrem 
neuen Aufgabenbereich. 

BLUTSPENDEAKTION 
in 

KIRCHBACH 
 

15-19 Uhr 
Turnsaal der VS  

 

Jede einzelne Blutspende 
rettet aktiv und auf direktem 

Weg Leben.  



 

 

 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

MITARBEITER:IN in der FINANZVERWALTUNG 
Karenzvertretung (m/w/d) 

 
Die Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach schreibt gem. den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 1962 i.d.g.F. und unter Bedachtnahme des Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 
2004 i.d.g.F. folgende Stelle als „Karenzvertretung“ öffentlich aus. 
 
Beginn Dienstverhältnis: 01.12.2024 bzw. nach Vereinbarung 
 

Beschäftigungsausmaß: 20 - 30 Wochenstunden 
 

Anstellungserfordernisse: 
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAK oder Lehrabschlussprüfung) 
• Berufserfahrung im Rechnungswesen  
• Gute MS Office Kenntnisse (Schwerpunkt Excel) 
• Gute allgemeine PC-Kenntnisse 
• Bereitschaft zur Weiterbildung 
• Österreichische Staatsbürgerschaft und einwandfreier Leumund 
• Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bzw. Befreiung 
• Erfahrung Lohnverrechnung von Vorteil 

 

Die Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach bietet 
• Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 
• Attraktive Dienstzeiten mit Gleitzeitregelung 
• Einen modernen Arbeitsplatz 
• Verantwortungsvolles, abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet 
• Aus- und Weiterbildungen 

 

Der Mindestbezug ohne anrechenbare Dienstzeiten liegt nach dem Entlohnungsschema I für Vertragsbediens-
tete, Entlohnungsgruppe c/1 bei mindestens € 2.391,70 brutto für eine Vollzeitbeschäftigung. Je nach Qualifika-
tion und Erfahrung ist die Einstufung in eine höhere Entlohnungsstufe möglich. 
 

Bewerbungen sind unter Anschluss der üblichen Unterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, 
Staatsbürgerschaftsnachweis) bis zum 30.09.2024 persönlich, postalisch oder per Mail (gartner@kirchbach-
zerlach.gv.at) an die Marktgemeinde Kirchbach-Zerlach, Kirchbach 11, 8082 Kirchbach zu übermitteln. 
 

Wir freuen uns, Sie in unserem Team begrüßen zu dürfen. 

Information zur Nationalratswahl 2024  

Der Wahltag für die Nati-
onalratswahl 2024 ist der 
29. September 2024. Alle 
Wahlberechtigten sind 
aufgerufen, vom Wahl-

recht Gebrauch zu ma-
chen. 
 
Infos zu den Wahlzeiten:  
 

• Sprengel 1 – Kirchbach: 
Wahllokal: Kirchbacher 
Halle (Sporthalle Kirch-
bach), 8082 Kirchbach in 
Steiermark 180  

    Wahlzeit: 7:30 bis 13:00  
    Uhr 

• Sprengel 2 – Zerlach: 
Wahllokal: Kirchbacher 
Halle (Sporthalle Kirch-
bach), 8082 Kirchbach in 
Steiermark 180 

    Wahlzeit: 7:30 bis 13.00  
    Uhr 
 
Infos zu den Wahlkarten: 
 
Eine Wahlkarte darf nur 
über Antrag ausgestellt 
werden. Sie können die 
Wahlkarte bei der Markt-
gemeinde Kirchbach-
Zerlach, in deren Wähler-
verzeichnis Sie eingetra-
gen sind, persönlich 
(nicht telefonisch) oder 
schriftlich (im Postweg 
per Antragskarte oder 
online über 

www.meinewahlkarte.at 
beantragen. 
 
Schriftlich können Sie die 
Wahlkarte bis zum vier-
ten Tag vor dem Wahltag 
(25.09.2024) beantragen. 
Persönliche Anträge sind 
jedenfalls bis zum zweiten 
Tag vor dem Wahltag 
(27.09.2024), 12 Uhr mög-
lich. 
Eine telefonische Bean-
tragung ist nicht zulässig. 
 
Machen Sie von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch! 
 



 

& 

Bitte beachten! 

Stefan Haider 
Best of - Solokabarett 
 

Freitag, 20. September 2024 
 

Einlass: 18:30 | Beginn: 19:30 Uhr 
 

Turnsaal Volksschule Kirchbach 
 

Kartenvorverkauf: oeticket.com, Marktgemein-
deamt, Raiffeisenbank, Sparkasse, Bäckerei Auer, 
Cafe MB 

 

Nach fast 20 Jahren aktiver Mitgestaltung im österreichischen Bildungssystem habe ich die darin versteckten 

Highlights natürlich längst entdeckt. Eines davon ist ganz sicher die Supplierstunde. Einfach einmal unvorbe-

reitet in die Klasse gehen, niemand weiß, was passieren wird, schauen, was möglich ist. Und trotzdem sind es 

manches Mal die besten Stunden. Stunden, an die man sich ein Leben lang erinnert oder wenigstens bis zur 

nächsten Pause. Best of Solokabarett - von und mit Stefan Haider 


